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Einladung Zitate Referent

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Patientinnen und Patienten, 
liebe Studierende, liebe Interessierte, 

 
im Rahmen eines humanitären Einsatzes konnte ich 2023 einen Teil 
des westafrikanischen Landes Benin kennenlernen. 

Gemeinsam mit den Kaufbeurer Kollegen Dr. Ute Dammer und Prof. 
Heinrich Stiegler konnten wir mehr als 100 Patienten mit Nieren
insuffizienz und der Notwendigkeit einer Blutwäsche behandeln und 
legten mehr als 50 AV-Shunts an. In meinem Vortrag möchte ich 
Ihnen darüber erzählen und Ihnen das Land Benin näherbringen. 

Das gesamte Team wird vor Ort sein und beantwortet gerne Ihre 
Fragen zum Verein, zum Projekt und zu Benin. Mit dieser Veranstal-
tung wollen wir Ihnen Eindrücke aus unserer spannenden Reise und 
unsere Zukunftsvisionen vermitteln.

Im Anschluss freuen wir uns auf einen Austausch bei einem afrika-
nischen Buffet.

 
Prof. Dr. Alexander Hyhlik-Dürr, Direktor Klinik für  
Gefäßchirurgie und endovaskuläre Chirurgie

„Bis 2006 konnten in Benin keine Dialyse-Shunts angelegt werden. 
Wer sich kein Shunt-Anlage im Ausland leisten konnte, erhielt 
einen Vorhofverweil-Katheter, meist endete dies mit einer Sepsis. 
Betroffen davon war auch meine Mutter, in Deutschland konnte sie 
erfolgreich operiert werden. Prof. Stiegler und ich riefen darauf-
hin zusammen mit humedica Kaufbeuren das Projekt ins Leben. 
Zukünftig soll neben der Versorgung und Ausbildung vor Ort auch die 
Ursache der hohen Zahlen an Niereninusffizienz in Benin erforscht 
werden, um dadurch präventiv tätig sein zu können.“ 

José Marie Koussemou,  
Chefarzt für Psychiatrie und Projektinitiator

„Die erste Patientin aus Benin, die wir in Kaufbeuren versorgten, 
galt in ihrem Heimatland als austherapiert. 2007 legten wir ihr 
erfolgreich einen individuellen Shunt an und ich wurde gefragt, ob 
ich bereit zur Ausbildung dortiger Ärzte und zur Patientenversorgung 
wäre. Ziel des Projekts ist inzwischen neben Versorgung von Shunt-
komplikationen die Ausbildung von Chirurgen und Pflege sowie die 
bessere apparative Ausstattung, damit interventionelle Verfahren 
möglich werden.“ 

Prof. Dr. med. Heinrich Stiegler, Projektinitiator

Prof. Dr. med. Alexander Hyhlik-Dürr 
Direktor 
Klinik für Gefäßchirurgie und endovaskuläre Chirurgie 
Universitätsklinikum Augsburg
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